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«Wundervoll, die Schtille. Aber ohni Radio wär sie blöd!»

Sprachunterschiede

Als Feriengast schaute ich der Dorffeuerwehr

bei ihrer Uebung zu. Ich wunderte
mich, daß die gesamte Befehls- und
Kommandosprache Schriftdeutsch war. Ich
gab dem Kommandanten gegenüber mei-
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nem Befremden Ausdruck. Doch er
beschwichtigte mich: «Wüsset Er, wenns
brennt schwätze mer denn scho wien is

dr Schnabel gwachsen isch. Denn söttet
Er amme ghöre, wie das cheibt und
macht!» KL
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